
Stadt Neumünster              Neumünster, 23. Juli 2007 
Der Oberbürgermeister 
Stadtplanung 
 
 
  AZ: IV 61/60 sch-sta 

 
 
 

Drucksache Nr.:  1271/2003/DS 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 
Hauptausschuss 11.09.2007 N Kenntnisnahme 
Bau-, Planungs- und Umwelt-
ausschuss 

20.09.2007 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 25.09.2007 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
OBM / Erster Stadtrat 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Straßenbenennungen im Bereich des Be-
baungsplanes Nr. 156 
 

 
A n t r a g : 

 
Die ausgewiesenen öffentlichen Planstraßen 
erhalten folgende Namen: 
 
B-Plan Nr. 156 

Planstraße A (westlich der 
zentralen Wendeanlage)  „Wichelkamp“ 
Planstraße B „Wittdornkamp“ 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: K e i n e 

 
 
 
 

B e g r ü n d u n g : 
 
Über die betroffenen neuen Straßen sollen Baugrundstücke erschlossen werden. 
 
Um für die betroffenen Bauherren, Behörden und sonstigen Stellen rechtzeitig eine eindeutige 
Zuordnung und Orientierung zu erreichen, ist es erforderlich, für die Planstraßen ein Straßen-
benennungsverfahren durchzuführen. 
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Nach dem Übersichtsplan für die Stadt Neumünster zur gebietsweisen Benennung von Stra-
ßen sind für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 156 „Lindenallee / Hasselkamp“ (siehe 
auch beigefügte Planskizze) Namen von Bäumen vorgesehen. 
 
Der Stadtteilbeirat Tungendorf hat für den Bebauungsplan Nr. 156 „Lindenallee / Hassel-
kamp“ darum gebeten, für beide Straßenteile den gemeinsamen Namen „Wichelkamp“ vorzu-
sehen. Sollte der Vorschlag nicht umsetzbar sein, werden die Straßennamen 
 
für die Planstraße A 
(westlich der zentralen Wendeanlage) „Wichelkamp“ und 

für die Planstraße B „Wittdornkamp“ 
 
vorgeschlagen. 
 
Durch die einheitliche Gestaltung der vier von der Wendeanlage abzweigenden Straßen ent-
steht der Eindruck, dass es sich um vier selbstständige, gleichrangige Straßen handelt, auch 
wenn durch die kürzere Sackgasse nur wenige Grundstücke erschlossen werden. Der gleich-
mäßige Versatz der Straßen im Bereich der Wendeanlage unterstreicht dessen trennende Wir-
kung. Da eine einheitliche Bezeichnung der Planstraßen A und B zu erheblicher Unübersicht-
lichkeit bei der Hausnummerierung führen würde, wird es von Seiten der Verwaltung für 
sinnvoll erachtet, unterschiedliche Straßennamen für die Planstraßen A (westlich der zentralen 
Wendeanlage) und B zu vergeben. 
 
Die von der zentralen Wendeanlage in nördliche bzw. südliche Richtung abgehenden Straßen 
stellen Verlängerungen der vorhandenen Straßen Lindenallee bzw. Hasselkamp dar. 
 
 
 
 
 Im Auftrag 
 
 
 
 
     Unterlehberg     Arend 
Oberbürgermeister Erster Stadtrat 
 
 
 
Anlagen: 

- Planausschnitt (ohne Maßstab) 
 
 
 
 


